
NEUSSDer ehemalige Neusser Schüt-
zenkönig 2022/2023 Marc Hillen
hat gemeinsam mit dem Leiter des
Tumorzentrums des Rheinland Kli-
nikums am Lukaskrankenhaus, Ulf
Reinhart, den Verein „Schützen ge-
gen Krebs“ gegründet. Sein Engage-
ment hält auch über das Königsjahr
hinweg an. Nun nimmt er sich Zeit
für ein Jahresfazit 2024.

Herr Hillen, wofür steht Ihr Verein?
MARC HILLEN Der Verein hat es sich
zur Aufgabe gemacht, onkologisch
erkrankte Menschen im Rhein-Kreis
Neuss – und darüber hinaus – mit
kompetenten Partnern schnell, un-
bürokratisch und für die Teilnehmer
völlig kostenlos einer onkologischen
Bewegungstherapie zuzuführen. Da-
bei steht das Angebot ausdrücklich
allen Menschen offen – ob Schütze
oder nicht. Und uns ist auch wichtig,
dass weitere Partner, wie etwa die St.-
Augustinus-Klinikenoder Sportverei-
ne wie der TSV Norf, die DJK Rhein-
kraft oderder SVRosellenunsere Idee
mit zu denNeusserMenschen tragen
und diese gute Initiative unterstüt-
zen. Wir sind offen für alle, die mit-
machenmöchten.

Wenn Sie von onkologischer Trai-
ningstherapie sprechen – was meinen
Sie damit genau?
HILLEN Die onkologische Bewe-
gungstherapie ist in vielen Berei-
chen individuell anzuwenden. Wir
bieten Gruppen- oder Einzeltrai-
nings, Yoga und Wassergymnastik.
Bewegung hilft nachweislich in der
Krebstherapie, denn sie wirkt sich
positiv auf das körperliche, seeli-
sche und soziale Wohlbefinden aus.
Wir bieten unser Programm im Üb-
rigen auch weit nach einer Erkran-
kung an. Denn Vorsorge sollte nie
aufhören.

Auf welche Partner bauen Sie bei der
Umsetzung der Bewegungsangebote?
HILLEN Da sei zunächst Dieter Wel-
sink genannt, der mit der medicore-
ha im Einzeltraining von Anfang an
dabei war, die Turngemeinde Neuss
ist ein neuer Partner für Gruppen-
angebote, bei Yogimotion wird ‚Yoga
und Krebs‘ unterrichtet und die
Stadtwerke Neuss kümmern sich ab
dem kommenden Jahr um neue An-
gebote imWasser.

Und welche Erfolge können Sie nach
gut zwei Jahren verzeichnen?
HILLEN Ich bin mächtig stolz auf
Neuss: Es konnten bereits über 200
Patienten in das Programm aufge-

nommen, über 160 Fördermitglie-
der gewonnen und in zahlreichen
Charity-Aktionen, bei Veranstaltun-
gen oder durch Einzelspenden über
220.000 Euro gesammelt werden
– und dabei zählt jeder Cent für die
gute Sache, denn der Verein kommt
ohne Kosten für Administration aus.
Der Einsatz aller Beteiligten erfolgt
ehrenamtlich und durch Zeit-Spen-
den.

Wenn Sie auf das ausklingende Jahr
zurückblicken, was ist Ihnen in be-
sonderer Erinnerung geblieben?
HILLENOh, da gibt es so vieles: Unse-
re „Royal-Gala-Party“ war ein toller
Auftakt und findet übrigens kom-
mendes Jahr erneut statt. Ganz toll
war auch das Königliche Charity-
Dinner für unsere Großsponsoren
und Unterstützer in der Pegelbar,
aber auch das Golfturnier, das die
Karnevalsgesellschaft Blaue Funken
zugunsten des Vereins im Golfpark
Rittergut Birkhof ausrichtet, hat sehr
viel Spaß gemacht.Undeine ganzbe-
sondere Premiere gab es dann beim
Schützenfest.

Was meinen Sie?
HILLEN Gemeinsam mit unserer Ex-
Majestät Christoph Heusgen hatten

wir zum Offenen Fahnenhissen am
Haus am Pegel eingeladen. Der Mu-
sikverein Frohsinn Norf hat dazu in
großerBesetzungmusikalischbeglei-
tet und meine Zugkameraden von
den ‚Lieben Jungens“ haben gegrillt
– daswarenMomente vollerwohliger
Gänsehaut.

Wird die Veranstaltung wieder statt-
finden?
HILLEN Aber klar! Mit großer Freude
kann ich bekannt geben, dass wir

auch den neuen Schützenkönig Bert
I. Römgens als Schirmherren für uns
gewinnen konnten und er unter an-
derem auch das Fahnenhissen be-
suchen wird. Auch bin ich sehr stolz
auf unsere neueWebsite. Hier finden
Patienten und Unterstützer aktuelle
Informationen rund um das Vereins-
geschehen.

Wie kann man sich engagieren?
HILLEN Wir freuen uns über jede
Geldspende – so kann zum Beispiel

einTrauerfallmit einemSpendenauf-
ruf auf der Traueranzeige zugunsten
des Vereins Hoffnung bringen oder
eine Hutsammlung bei einem Jubi-
läum oder Geburtstag. Aber unsere
Mitglieder und die Neusser Stadtge-
sellschaft entwickelt auch ganz eige-
ne Ideen…

Zum Beispiel?
HILLEN Mit den Nüsser Perlkes hat
Andrea Buchholz vom Store No 16
mit vielen anderen engagierten Frau-
en jede Menge Armbänder gebastelt
und zu Schützenfest und darüber hi-
naus im Namen desVereins verkauft.
Auch sind von Beginn an etliche
Schützenzüge und Korps mit richtig
guten Ideen dabei und sorgen immer
wieder für neue Spenden. Ich hoffe,
dass dies in 2025 genauso prima wei-
terlaufenwird.

Was wünschen Sie sich für den Verein
für das neue Jahr?
HILLEN Dass uns unsere Unterstützer
und Sponsoren wohlgesonnen blei-
benund in ihrer Spendenbereitschaft
nicht nachlassen. Zudem möchten
wir im Jahr 2025 die Kommunika-
tion untereinander weiter ausbauen.
Oft ist die richtige Information zum
richtigen Zeitpunkt für Patienten
sehr viel Wert oder einfach auch nur
mal ein offenes Ohr oder in den Arm
nehmen... Das ‚Mensch sein‘ und
‚Füreinander da sein‘ steht weiterhin
ganz klar im Vordergrund all unserer
Aktivitäten und da danke ich allen
Beteiligten für ihr Vertrauen und die
unerschöpflich gute Energie.

IRISWILCKE FÜHRTEDAS INTERVIEW.

„Schützen gegen Krebs“: Ein Jahr voller Einsatz
In seinem Königsjahr hat Marc Hillen die Initiative „Schützen gegen Krebs“ gegründet. Im Interview erzählt er von Erfolgen.
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IHK ehrt Galerie Offelder
zum 50-jährigen Bestehen
NEUSS (lue-) Premiere! Jürgen
Steinmetz (57) ist nun bereits
im zehnten Jahr Hauptgeschäfts-
führer der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Mittlerer Nie-
derrhein, aber einem Galeristen
gratulierte er nach eigener Aus-
sage bisher noch nicht zum
beruflichen Goldjubiläum. Das
holte er nun nach. Inhaber und
Betreiber Wolfgang Offelder (80),
der seine Galerie Offelder unter
dem Kürzel „GO“ zu einer Mar-
ke in Neuss und über die Stadt-
grenzen hinaus profiliert hat,
machte sich 1974 selbstständig.
Sein Bekenntnis gilt auch heute
noch: „Ich wollte immer selbst-
ständig sein!“ Der prominente
IHK-Vertreter ehrte den Jubilar
mit einer Urkunde, die beschei-
nigt, dass die Galerie „mit großer
Kompetenz und viel Engagement
seit so vielen Jahren erfolgreich
ist“.
Die Blütezeit erlebte der
Kunsthandel, dem auch ein
Rahmungsbetrieb angeschlos-
sen ist, an seinem Standort an
der Michaelstraße in der Neus-
ser Innenstadt – die Räumlich-
keit hatte Offelder, so erinnerte
er sich jetzt im Gespräch mit
Steinmetz, seinerzeit für 50 Mark
von der Stadt Neuss angemietet.
Mit großen Ausstellungen nam-

hafter Künstler machte er sich
einen Namen. Er zeigte Otmar
Alt (1977), Josef Kohlschein, den
Jüngeren (1989), im Stern-Mu-
seum Warburg oder auch Lud-
wig ten Hompel (1990) in der
Burg Kniphausen in Wilhelms-
haven, gefördert durch die Stadt
Neuss und die Kunststiftung der
Sparkasse Neuss. Er erkannte
früh das Potenzial der Kaarster
Künstlergruppe Salix und „stellte
sie zuerst bei mir“ aus. Eben-
so Dieter Patt, der Künstler war
und im Hauptberuf als Land-
rat die Kreisverwaltung führte.
„Dieter Patt war mein Mentor“,
schloss Jürgen Steinmetz den
Kreis der Erinnerungen – er hat-

te beim Rhein-Kreis Karriere ge-
macht, war Kreisdirektor, ehe er
2015 zur IHK wechselte.
Duplizität der Ereignisse. Das
Jahr 2015 brachte auch für Wolf-
gang Offelder eine einschnei-
dende berufliche Veränderung.
Er gab sein Ladenlokal in der
City auf, zog in Werkräume
beim Landhandel Bommers an
der Eppinghovener Straße nahe
Holzheim ein. Seinen Kunsthan-
del betreibt er seither reduziert,
gestaltet ab und an weiterhin
Ausstellungen, Besuche sind
nach Absprache möglich und
seit knapp zwei Jahren bietet
seine Werke auch online auf sei-
ner Website an.

IHK-Hauptge-
schäftsführer
Jürgen Stein-
metz übergab
eine IHK-Urkun-
de anWolfgang
Offelder.
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EinEreignis,
das inbeson-
dererErinne-
runggeblieben
ist:Gemeinsam
mitChristoph
Heusgen(r.),
Schützenkönig
2023/2024,hat
MarcHillen(l.)
mit„Schützenge-
genKrebs“zum
OffenenFahnen-
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laden.
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KREBS

VereinSchützengegenKrebswurde
2022vonMarcHillenunddemfach-
lichenMit-InitiatorDr.UlfReinhart,
LeiterdesTumorzentrumsdesRhein-
land-KlinikumsNeussamStandort
Lukaskrankenhaus, gegründet.Was
als „Königs-Projekt“begonnenhat,
ist nochnicht zuEnde:DasEngage-

mentgehtweiterundwird stetig aus-
gebaut.
MitmachenWersichalsPhysio-
therapeut, Sportwissenschaftler,
ÜbungsleiteroderTrainer zumOnko-
logischenTherapeutenaus-oder fort-
bilden lassenmöchte, kannsichmel-
den.DienötigenMaßnahmenwerden
finanziert.
SpendenÜberdieHomepageschu-
etzengegenkrebs.de

Der Einsatz
geht weiter
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Omnibusbetrieb Norbert Küttelwesch
Mühlenweg 1 · 41569

Rommerskirchen-Anstel
Telefon: 02183/7950

Telefax: 02183/81872
E-Mail: Gilbach-Reisen@t-online.de

www.Gilbach-Reisen.de

Kostenlose Anforderung
unseres Reiseprospektes

Dresden mit Semperoper
„Der Freischütz“
18.02.–21.02.2024 (4 Tage)
5* Hyperion Hotel Dresden
 3 x Übernachtung/Frühstücksbuffet
 1 x Abendessen im Gewölberestaurant
 1 x Stadtführung Dresden
Je Person im DZ: 439,– €
Einzelzimmerzuschlag: 155,– €
Eintrittskarte Oper PK 1 = 88,– €

Flugreise Andalusien
20.02.–27.02.2025 (8 Tage)
Transfer zum Flughafen u. zurück Reisebe-
gleitung ab/bis Düsseldorf Transfer zum
Hotel u. zurück 4* Hotel Riu Costa del Sol
 7 x Übernachtung/All inclusive
 2 Busausflüge vor Ort

Je Person im DZ: ab 1.449,– €
Einzelzimmerzuschlag: 273,– €

Büsum und Sylt
26.03.–30.03.2025 (5 Tage)
4* Hotel Friesenhof in Büsum

 4 x Übernachtung/Frühstücksbuffet
 4 x Abendessen (in Buffetform)
 1 x Busausflug nach Sylt
 Kurtaxenabgabe

Je Person im DZ.: 619,– €
Einzelzimmerzuschlag: 48,– €

Flugreise Teneriffa
01.03.–10.03.2025 (10 Tage)
4* Hotel Bahia Principe Sunlight in Puerto
de la Cruz
Transfer zum Flughafen/Hotel u. zurück
Reisebegleitung ab/bis Düsseldorf
 9 x Übernachtung/Halbpension
 1 x Busausflug zum Teide

Je Person im DZ: ab 1.450,– €
Einzelzimmerzuschlag.: 297,– €

Potsdam und Berlin
20.03.–23.03.2025 (4 Tage)
4* Hotel Mercure Potsdam City

 3 x Übernachtung/Frühstück
 3 x Abendessen
 1 x Busausflug Berlin
 1 x Schifffahrt Potsdam

Je Person im DZ: 489,– €
Einzelzimmerzuschlag.: 99,– €

Für eventuelle Druckfehler in den Angeboten übernehmen wir keinerlei Haftung.

Frühling am Gardasee
29.03.–07.04.2025 (10 Tage)
4* Hotel Savoy Palace in Riva
 2 x Übern./Halbpension in Rohrdorf
 7 x Übernachtung/Halbpension
 2 Busausflüge vor Ort
 1 x Weinprobe/1 x Mittagessen/
 1 x Kaffee und Kuchen

Je Person im DZ.: 1.169,– €
DZ zur Alleinnutzung: 1.519,– €

Imst in Tirol
08.04.–13.04.2025 (6 Tage)
3* Hotel Hirschen in Imst
 5 x Übern./Halbpension
 2 x Mittagessen
 3 Busausflüge vor Ort
 Ortstaxe

Je Person im DZ.: 689,– €

Husum an der Nordsee
09.04.–13.04.2025 (5 Tage)
4* Hotel am Schlosspark Husum
 4 x Übern./Halbpension
 Busausflug St. Peter Ording
 Schifffahrt Insel Föhr

Je Person im DZ.: 629,– €

Ostfriesland „Aurich“
18.04.–22.04.2025 (5 Tage)
4* Landgasthof „Alte Post“
 4 x Übernachtung/Halbpension
 1 x Ostfrieslandrundfahrt
 1 x Schifffahrt Norderney

1 x Hafenrundfahrt in Emden

Je Person im DZ.: 599,– €
Einzelzimmerzuschlag.: 116,– €

Weitere Reisen
Ostseeinsel Fehmarn
03.05.–09.05.2025 849,– €
Kroatien Insel KrK
05.05.–14.05.2025 ab 965,– €
Bad Wildungen
09.05.–11.05.2025 389,– €
Misdroy Poln. Ostsee
31.05.–06.06.2025 ab 819,– €

Prag – Die goldene Stadt an
der Moldau
27.04.– 30.04.2025 (4 Tage)
4* Vienna House by Wyndham Diplomat
 3 x Übernachtung/Frühstücksbuffet
 2 x Abendessen im Hotel
 1 x Moldauschifffahrt inkl. Abendessen
 1 x Stadtführung

Je Person im DZ: 564,– €
Einzelzimmerzuschlag: 199,– €

Ostertanz im sächsischen
Mittelgebirge
18.04.– 21.04.2025 (4 Tage)
4* Hotel Neustädter Hof
 3 x Übernachtung/Halbpension
 2 Busausflüge vor Ort
 Ostertanz/Ostergeschenk u. v. m.

Je Person im DZ: 599,– €
Einzelzimmerzuschlag: 90,– €


